
Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

11/SVV/0826
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Betreff:
Bürgerhaushalt in Potsdam 2012 'TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bürger' - Platz 12 - Staudenhof 
erhalten und pflegen

Erstellungsdatum 24.10.2011
Eingang 902: 24.10.2011

Einreicher: Stadtverordneter Schüler als Vorsitzender der 
Stadtverordnetenversammlung

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

07.12.2011 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Staudenhof wird saniert und dauerhaft erhalten.

gez. Schüler

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Platz 12 >> 714 Punkte
Der einstmals sehr gelungene Staudenhof sollte wieder in Ordnung gebracht, richtig gepflegt und 
erhalten werden. Die Anlage ist ein Kleinod in Potsdams Innenstadt und passt sehr gut in das 
bestehende Architektur-Ensemble.

Begründung:
Der Vorschlag wurde im Bürgerhaushalt 2012 der Landeshauptstadt Potsdam eingereicht. Der 
Vorschlag erhielt von den Potsdamerinnen und Potsdamern bei der abschließenden Votierung 
insgesamt 714 Punkte und erreichte damit Platz 12. Er wurde unter dieser Nummer in die "Top 20 - 
Liste der Bürgerinnen und Bürger" aufgenommen und am 2. November 2011 der 
Stadtverordnetenversammlung übergeben. Das Beteiligungskonzept sieht vor, dass im Rahmen der 
Gremien ein Votum abgegeben wird. Dabei können die Vorschläge in den Fraktionen und 
Ortsbeiräten erörtert werden. Entscheidungskategorien sind „Annahme“, „Bereits in Umsetzung“, 
„Prüfauftrag“ oder „Ablehnung“. 

Einschätzung der Landeshauptstadt Potsdam: 

Der Bereich Grünflächen wird bereits mit den kommenden Pflegegängen einen Großteil der 
unbestrittenen Missstände abstellen, sofern diese nicht unmittelbar in dem angrenzenden 
Baugeschehen begründet sind. Größere Schnittmaßnahmen, die der Anlage die fehlende 
Transparenz und Überschaubarkeit zurückgeben, erfolgen einschließlich diverser Nachpflanzungen in 
der kommenden Pflanzsaison. 
Entsprechend den Zielen des Sanierungsgebiets „Potsdamer Mitte“ ist jedoch festzustellen, dass 
langfristig eine Überplanung des Staudenhofs vorgesehen wird.
Kosten der Umsetzung / Folgekosten und Umsetzungszeitraum: Fortlaufend - Die Pflege erfolgt mit 
eigenen Arbeitskräften, die Kosten sind über das Gesamtbudget des Bereichs Grünflächen gedeckt. 

Wird der Vorschlag bereits umgesetzt oder ist die Umsetzung bereits vorgesehen? Ja, im Bezug auf 
die Pflege der Grünanlage

Grundlage der Umsetzung: Pflegeauftrag des Bereiches 472 

>> Vorschlag betrifft folgendes Produktkonto:
5510000 / 5221100 - „Unterhaltung des sonst. Vermögens“


